
und

MorpKhNMKto« Nen»olkr«t.
'?'Hütet rncl, vvr geheimen Gesellschaften."-W a sch ingt o n.

Ällent!lun, V-11. gedruckt und herausgegeben von Reuben Gut!) nnd Comp., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wmhshaus.

Jahrgang 19.^
Privat Verkauf.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine in
Ober - Saucona Taunschip, Lecha Caunty,
beinahe drei Meile» von Bethlehem gelegene
Banerei zniii Privat Verkauf an.?Dieselbe
enthält

14? Ackcr qiitcs Land,
stll ?Icker sind im besten Banstande und ist vor
Kurzem zweimal überkalkt worden; davon
sind Ii Acker gute Wiesen, welche jede Zeit
gewässert werden können. Auch ist 10 Acker
davon Bastart?daS Uebrige sind 46 Acker
Holzland, wovon!» Acker in Salzburg Taun-
schip ligcn, und gut mit kastanie» Hol; be-
wachsen sind Dieses Land gränzt an Länder
von Jacob Ueberroth, David Hartman und

andere, auch au die Straße die von Bethle-
dein nach Philadelphia fuhrt. Darauf >st
errichtet

Ein zweistockigtes steinernes
lu'ilW Ui-obnbails,

bei 40 Fuß, große Schweizer-
Scheuer, WagenhauS, e»i Sck'vp welcher für
eine anfrechistcheiite hölzerne Pferde -

zu eintr Drejchmasct'ine errichtet worden ist,
sammt einer vortreffliche» Maschine,
ein zweistöckigieS Preßbaus nud

Preße, und alle andere gewuihkh«»
Mevände. Auck befindet sich ei» B.auwgartc»

allerlei gezivellteu und zum
Tbeil junger Bänim anf.dcFkLande. Eben-
falls ist ein Wasser vor der
Haiisthiire, so wie
welches auS Stockn« sprinqt, durch
bleierue Röhren von einer Quelle ungefähr

vom Hause. Nebendem fließt
aiitnciu kleines' Wasserstrom zwischen dem
s)»us uud der Scheuer durch.

!> Gleictisalls befindet sich neiies cinstö-
ckiites steinernes Ruihen vo»
dem Bauernbause, nebst
»en großen S<all. Springhaus uiidvandere

t DaS Nähere erfährt man wenn man bei
I dem llnterzeichneleu, der selbst darauf >»ohiil,

anruft. D>e Bedingungen werden anrieh»»
bar sein.

Wilhelm Schneider
August 12. »qbv

?lfsignie Verkauf.
Auf SamstagS den Ittien October, näch'

sienS, um I Übr Nachmitlags, soll auf dem
Eiqcnrkn»! selbst, in Ober > Milford Taun-
schip, Le<l>a iZaunty, öffentlich verkauft wer-
de» :

Eine gewisse Plantasche,
gränzend an Länder von Jacob Weavcr, Ja-
cob Miller, Job» Näce, John Eberhard und
Christian Gernetz enibalrend t>6 Acker nnd

RiNhen. Di« Verbesserungen sind ein gro- >
Beö zweiNöckges

W 0 hNhaN s,
LÄSAeine große Scheuer, »Keils von

> S>nn unv IheilS von Främ erbaut, Seider-
Preße »ud andere nöthige Außengebäude.
Ein guter Brunnen befindet sich nahe am
Hanse nnd unfern der Scheuer, »ud eiue
befehlende Wasscrquelle fließt durch daS
Land, gleichfalls nahe den Gebäuden. Auch
befindet sich ein guter Baumgarten darauf.
Ungefähr Acker von dem Land sind von
dem allerbesten Kastanien Holz bewachsen,
ungefähr 6 Acker sind Wiesen, und der Rest
jst gureö Banland in einem guten Eulrur-

Zustande. Die Straße die von Bethlehem
?ach EbarleStown fubrt, Leht durch das
Land. Dasselbe liegt ungefHw zwei Meilen
süd westlich von EooperSburA und sehr schick-
lich zu Kirchen und Schulen.

ES ist daS liegende Eigenthum von T h o-
ni a S und Abraham Reinhard.

Die Bedingungen am VerkanfStage und
Aufwartung von

Peter Engelman, ?
A. K- Wirman, 5

September 23. nq3m

Ocsscutliche Vendn.
Samstags den Ioten Oktober nächstens,

l tlin 10 Übr 'Vormittags, soll an, Hause des
verstorbenen John Scdiffert in Ober
Milford Taunschip, Lecha Eauniv,

Eni schätzbares Sßnck Land,
auf öffentlicher Vendu verknust werde» ; ent-
halteud ungefähr 62 Acker, .mehr oder weni-
s>er; stoßend an Land von Daniel Fretz, Ja-
cob Rolkenberger, Benjamin Kriedel, und
andere. Die Verbesserungen sind ein dop-

peltes zweistöckiges Block
W0 h » hau s,

KÄ^zZßlockScheuer.Waqenschop,
Springhaus, mit einer niefehlende» Sprin-
ge, und andere Nebengebäude; ein niefeh-
lender Wasserstrom fließt durch daS Land;
ungefäbr 8 Acker sind Holzland und daS Urb-
rige ist Bauland und Wiesen. E»i guter
Naumgarte» mit gezeigten Bäume» ist
Wenfalls darauf.

Zukleicher Zeit soll «uch Rindsvi'eh, und
Schweine, und Haus- und Bauern-Geräth«
gasten verkauft werden.
> Dir Bedingunze» am LZcrkaufttage und
Htuhvartung vo»

Ten Erben. .
ktptember 2S.

. ni^Zm

-

Durch Privat Handel zri verkai^kTi?
Unierzeichuete biete» be-

ste» in
durch privat Handel zum Verkauf an. Der-

aeleaen am westlichen Ecke der Ham-
illeff?rson Straßen, in
jund a:i der Haupt Siraße von Allentaun

! iiaci» Reading. Die Lotte enthält in Front
!a» besagter Hamilton Straße i! 0 und in der
Tiefe der Jefferso» Straße eurlang 230 Fuß.
Die Gebäude sind

Ein vortreffliches backsteiner-
nes Wirthshaus,

zwei Hndrants und Eistern na-
he der Küche nnd dem Siall, ein großer Främ
Stall, mit hinlänglich Raum für 30 Pferde,
und aiidere Nebengebäude. Ei» vortreffli-
cher Garten befindet sich ebenfalls dabei.

No. 2.?Ein Strich Land,
cnihaltcnv zwischen 5 und 6 Acker, unter gu-
te» Fensen ; gelegen in S»d°Wheirhall Tann-
schip, Lecha Eauiily, ungefähr eine halbe Mei-
le von Meura»», au der öffenrlichen Straße
die vo» genannter Stadt nach SicgerSville
führt. Daßelbe gränzt an Länder von Ma-
naffes Schwartz und Alerauder Reuhard

Strich Land kaun in zwei Theile,
oder auf andere Art vertheilt werden, wie eS
sich am Schicklichste» für diejenige» thu» läßt
die blos einige Acker Land zu haben wün-
schen.

Besitz kann bis im Kpätjahr gegeben wer-
den. Die Bedingungen sind annehmbar, in-!
dcui die eine Hälfte des KaufgeldeS für einen
Änlich langen Zeiirani» in dem Eigenthum
stehen bleiben kann.

Sollte obiges Eigenthum nicht bis zum
22steu October durch privat Handel verkauft 5
sein, so soll eS sodan» an besagtem Tage
dem Platze selbst, auf öffentlicher Vendu an !
deit/11/cistbietenden verkauft werde». Wegen 5

Näheren rufe man an bei

I. F. Nlihe, Agent flir
John Smirh Erecutor

des verstorbenen Peter K u u tz.
Allentau», Juli 22. nq3M

Waifengerichts Verkauf-
In Kraft nnd zufolge eines Befehls aus!

der Waiseuconrt von Lecha (Zauury soll auf!
öffentlicher Vendn verkauft werden, a»f!
SamstagS de» I7ten October, nächstens, un> j
10 Übr Vormittags, auf dem Platze selbst, i

Ein geivipes Stnck Lau.'',
mit dem Zugckör, gelegen in Ober-Macungie!
Taunschip, Lecha Eauiiip, gränzend an Län-'
der vo» Jacob Litzenberger, Hcnrn Härtzell '
uud andere; enthaltend 52 Acker, inehr oder
weniger. Die Verbesserungen sind ein >

einstöckiges
Block W 0 b tl hau s.

Scheuer, Wclsckkoruhaus,!
eiu uiesehlender Brunne» vor der Thüre, mir
einer Pumpe darin und ci» Baumgarrcu mit
allerlei Obst befindet sich.darauf. Das gan-
ze ist uiiter in'S Felder emge-
rherlt, und Bode» ; ein
se» »nd guier Kalksteinbruch befindet sich
ebenfalls auf dem Lande.

Es ist das hiiircrlassene liegende Vermö-
gen des verstorbenen N a t h a 11 U » g e r,
letzthin vcn vorbesagrem Tanuschip uud
Eauiitv.

Die. Bediiigiingen am und
Aufwartung von

j X Job" Bortz, Guardian.
! Durch die Court

I. D. Lawall, Schreiber.
September 23. »q3m

Oeftcutliche Vendu.
Freitags de» vten October, nm 10 Übr

Vormilt.rgS, solle» am Hause des verstorbe-
nen George A. Neuhard, iu Rord-Wheithall
Taunschip, Lecha Cauiity, öffentlich verkauft

! werden:
> 3 Kbhe, ein Rind, 7 Schweine, Schaafe,

l ei» I-Gäulswagen mit Body, ein Dearborn
! Pflug, Egge, Schlitten, Wind-
i mul'le, Strohbank, Flachsbrechen, Schleis-.
! stein, Henleiter» mit Schemel, Sattel niid
!Zau»i, GäulSgeschirr, He» bei der Tonne,
Stroh beiin Gibund, N Gebuud Flachs, 30

jPfund gehechelter Flachs, Heu- und Mistga-
bel», Schwingmühle, Schneidbank, 4 Älafter
5?olz, 500 Schindel«, eine Lot Latte», Plan-

ken »nd Boards, 12 Pfosten, Welfchkorn
beim Acker, Krundbeeren beim Büschel, Eck-
schrank, Küchenschrank, Drahr, HanSnhr,
Betten und Bettladen, Tische, Stühle, Ofen
mit Rohr, 2 kupferne .Kessel, Eisenhäse», 60
Nard isarpct, beinahe neu, 2 Fässer mit-Es-»
siß, Flachshecheln, Wollrad, Spinnräder,
Ktiber, Fässer, und Ständer, so wie viele an-''
dere Haus- und Bancrngerärhe, »u umständ«!
lich zu melden.

Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartuirg von

- Solomon George,) .

James Neuhard, ors.
Zur nämlichen Zeit soll auch daS Wobn->

Hans des Aervorbenca bis jnm Isten April
verlehqt Pesten.

September 2?. '

Mittwoch, den 7ten October, 1846.

-GroHe Gelegenheit!
s ehr S ci) a tz bareS

biegendes Eigenthum
aus öffentlicher Vendn zu verkaufen.

»Bif Samstags den 7>en November, nm
Mittags, soll auf dem Eigenthum

> selbst, öffentlich verkauft werden :

! Ein sebr schatzbares Vermögen,
gelegen in Lehigkton, Earbon Cannin, und
zwar an der Haupt-Straße jenes Fleckens;
bestehend aus einer Loite Grund, worauf

Ein vortreffliches, geräumiges
MiM, zweisteckigres backsteinernes

a st h a u" s, welches eine gute
Kundschaft genießt, ein qiiteS Waschhaus, ein
guter Schäd, und andere Gebäude errichtet
sind. DaS HauS ist vorrheilhaft in Stuben
cinactheilt und überhaupt Alles in und um
dasselbe, auf eine solche Weise eingerichtet,
wie die« nur au guten Gasthäuser» anzutref-
fen ist. Auch ist das Eigenthum gut mit
Wasser versehen.

No. 2.?Eine Lotte Grnnd,
gelegen in dem nämlichen Flecken, und Caun-
iy, »nd unfern dem Gastbause, worauf ein
gnreö Wohnhaus und so weiter errichtet ist.
Beide Heuser können zusammen verkauft wer-
den, es Kauflustige wünsche».

Eigenthum ist wohl die Aufmerksam-
keit von Kauflustigen in einer Enifernung
werth, indem mir selten solche schätzbare Ei>
gcnlhnmer zum Verkauf angeboren werden.

Es ist das hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen Jacob M r tz g e r, letzthin von
genanntem Ort.

Btsil; und ein gutes Recht kann bis den
nächsten ersten Aprilgegeben werden.

Die Bedingungen am LZerkaufstage nnd
Aufwartung von

Elisabeth Metzger, ? q.. . -

Stephen Kistler, 5
September !li, IB4K.

SlÄntzbaveA

Vermögen,
Dn?kls Privat .Handel zu verkaufen.

Vi? Unterzeichneten bieten hierdurch durch'
privat Handel das folgende wcrthvolle liegen-
de Vermögen zum Verkauf an :

'"Eine g?iMe'P!Masttst?
gelegen in Laugschwamp Taunschip, Berks.
Eauiily; gränzend Land von Reuben!
Trerler, George Weiler und andere; enthal-!
tend I«i 2 Acker. Das Land ist in einem gu-!
re» Cuirur - Zustande, in schickliche Felder!
eingerbeilt und nnrer gulen Fensen. Unge- j
fähr 45 Acker sind gnres kastanie» Holzland,!
welibes einige Zeit abgehauen werde» kann,«
V Acker Wiesen und der Rest gutes Bauland.-
Die Verdeßernngen sind :

Ein großes und geräumiges
steinernes Wobnbaus,

Stuben und einer Kücbe cmf
dvUcrsten, und 4 Stuben auf dem zwcilW
Stock'/nnd 2 Grube» auf dem Gärrer unler

demselben besinder sicli ein gurer Keller wel-!
clier in 3 Abtheilungen getheilt ist ; Eben-1
falls ein guleS steinernes LehnSl'aus, mit ei-
«er Siube und einer Küche auf dem ersten
und zwei Stuben auf dem 2ten Stock, dai un-!
ler befindet sich auch ein Keller; Eine große j
steinerne Schweitzer - Scheuer 105 bei 36,
mir guter Stalluug, Wagenbaus,Raiichha»s,
HolzhauS, Schweinestall und andere Neben- i
gebäude. Eine uiefebleude Springe und ein !
Brunnen mir einer Pumpe darin, befinden!
sich nahe der Thüre auch fließt die kleine
Lecha dnrct, die Plantasche.

DaS Eigenlhum ist gerade wie man es sich
wM/chen kann ; indem eS nahe bei Mnhle»,
SchMv nnd öffentlichen Orte» der Anbetung !
lieg^

Ein weitere Beschreibung hält man für
überflüßig, indem Personen die es zu kaufe»
wüiische», es dennoch zuerst besehen werte»
Man rufe an bei den Unterzeichneten, die auf
demselben wohnen.

Die Zahlungen sollen annehmbar gemacht,
nnd ein gutes Recht kann gegeben werden.
>' lobn Scheetz.

DZm. L- Sands.
August 26. nq6m

Frucht wird verlangt.
Alle Sorten Frucht wird verlangt, an der

Müble nahe dem Sctilät Damm, wofür der
höchste Marktpreis bezahlt wird, von

Godfried Peter.
September 16. nq!?m

Ein Lehrjunge,
Schmiede Handwerk von ungefähr

16 Jahren alt, kann sogleich eine angenehme
l-Stelle finden, wenn er sich meldet bei

5 Keck Ulld Statler.
Sept. 23. nqSm

Schawls! Schawls!
«.Soeben erhalten von Neu Jork, eine präch-

tige Auswahl schwere seidene Franken-
schawls, welche sehr wohlfeil verkauft
werben bet . .

. v. < Pretz, Kern und Co.
September SS.

Mahl- und Sägmühle
und 7V Acker

! Durch privat Handel zu verkaufen.
! Unterzeichneter wünscht durch privat Han-
del zu verkaufen, sein schätzbares liegendes
Vermögen, gelegen an der Straße, welche
von Philadelphia nach EmauS und MillerS-

! raun fuhrt, und »abe bei Kemmerer's Gast-
j Hanse in Over - Milford Tannschip, Lecha
Caunry. Darauf ist errichtet

Eine schahbare Mabl- und
Sag - Mnblc, 3 Wobn-

Scheuern und andere Ne-
bengebäude. Die Mablmühle sbekannt als
Walter's Mühle) ist eine der vorzüglichsten
Kunden-Mublen auf Weit und Breit, mit 3
Paar Burrsteinen und allem antern Noth-
wendigen versehen, ist in der besten Ordnung,
nnd erfreut sich einer ausgedehnte» Kund-
schaft. Der Strom dnrct' welchen die Müh-
le betrieben wird, ist niefehlend. Das Land
bestell Tbeils aus gutem Bauland, Wiesen
und Holland,

Bei jedem Wohnhause sind Epringhänser
und niefklilcnde Wasserquellen. Ei» guter
Aepfel - BanmgaHseii, ist ebenfalls auf dem
Lande und das Ganze der Aufmerksamkeit
Kauflustiger werth.

DU?" Sollte obiges Eigenthum nicht bis
den 3ten November verkauft sein,

es an selbigem Tage auf öffentlicher
Vendn angeboten werde».

Das Nähere ist bei dem Eigenthümer, auf
der Mühle wohnhaft, z» erfahren.

. Daniel Walter. «

September S, 184«. nqbv

Land zu verkaufen,
auf öffentlicher Vendu.

Samstags den Kisten October um 12 Ukr
Mittags, soll auf dem Platze selbst öffentlich
verkauft werden.

Eine gewiße Plantasche,
gelegen in Ober - Saucona Tannschip, Lecha
iZauutv ; gränzend a» Land von Jacob Bach-
ma», Joseph Aodder, Jaeob Aodder, John

und andere; enrhalrend 70 Acker,
HNire«dcr weniger. Hievon ist zwischen 20
und. 25»Ackevgmes tzolzlaud, Z>.Ackr.Mjts
sen, u»d»der»3i»ft»iü.gt»rc.Haula»d^,uij/zs

D«r»uf> ist-errichtet......» ,». .

Ein gmes BlvtpWvblchaits?-

Mk > jA'eine ScMe<zw-SchkiM)unrr
Nebengebäude. Auf dem

Lande befinden sich einige Springen, und
überhaupt ist dasselbe gut mit Waffer verse-
hen. Auch befindet sich allerlei Obst darauf.

Wer das Eigenrwnn vor dem Verkaurs,ta-
ge zu besehen wüns»t, k.uin sich' MlrgeM
einem der Administratoren melden.

Es ist das hinterlassene liegende Vermö-
gen der verstorbencn Henry Fetzrr.

Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

Jacob Bachman. ?

Jacob Yodder. 5
September 30. nq3m

Sehet hier!

. 820,000
>«rih vortrefflicher Spätjahrs nnd Winter-
Guier, soeben erhalten von Philadelphia und
Neu - Jork an dem

Neu - Z)ork Stohr
von Uhler «nd Wagner.?4V Eents erspart
an jeoem Thaler, dadurch daß mau an be-
sagtem Stohr anruft.

Wvdlfeiler als je, der Tarifs ab.
Bauern und Handwerker rufet an und ur-

theilt für euch selbst, --"n ""fer Mono ik :

'Wotzlfeil für vaargeld oder im Handel'
Udler und WVner.

N. B ?Muslio für z <kck>ts.
Kattchie für S "

l««S,

53.

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind

an die Hinterlaßenschaft des verstorbene»
Tobias H 0 ffert, sei es auf welche
Art es wolle, sind hierdurch zum Letztenmal
aufgefordert, innerhalb ti Wochen anzurufen
und abjubezablen; Und alle diejenigen die
noch rechtmäßige Forderungen an gemeldete

Hinterlaßenschaft haben, sind gebeten diesel-
be auch binnen besagter Zeit woklbestätigt
einzuhändigen, damit alles in Nichtigkeit ge»
bracht werden kann.

L'dia Hoffen, ? Adm'ors
Cbarles Eckert. 5 " '

N. B.?Herr Eckert kann zu jeder Zeit in
dem Stohr von Pretz, Kern und geirof«
ftn werden.

September SV, nqZm

Freiwilliges BataUton.
» Die folgende freiwillige Zompag»
« nien haben sich entschlossen auf Sam«

stags den Sien October nächstens,
um lv Ul'r Vormittags, in Millers-
tau» ciu Batallion z» formiren, wozu

/ alle Eompagnien der Umhegend ein«
geladen sind Col. Herman

«sA»» R» pp wird liiermil ersucht daS
Eommaudo zu übernehmen.

MillerStauu Truppe, Eapt. Friedrich,
Lecha Artilleristen, " Frei,
Union Garden, " Edelman,
Lecha Rcifelmänner, " Härtzsll,
Waschington Euards " Miller.

September g. "3>N

N ach r i ch t,
wird hiermit gegeben, daß die Unlerzeichnten
als Agenren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Jacob Ekrdart, letzt-
hin von Ober MilfordTauuschip, Lecha Co.,
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher
welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
zwischen nun und dem 27sten nächsten No-
vember abzubezahlen,-und solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, belieben ik-»
re Rechnungen ebenfalls, binnen besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

John Ehvbard.
Jacob Ehrhard.

September llj, nqkni

Ächtung Bauende
und Stohrhalter!

..,150 Fässer Nägel und Speiks ; 1W halbe
Boren Glas von verschiedenen Größen ; l?V
Fäßchen j, j und j hundert Gewicht gewarn-
tes Bleiweis, Linesaamen Oehl, gekocht und
ungekocht, Turpeiitine niedriger als eine Rei-
he von Jahren zurück. Ei» großes Assorte-
nient von Th»r>Schlösser,Lätschrs, Premium
Schrauben, bleierne Rübren und Zink in
Bogen, soeben erhalten von Neu - Aolk und
zu verkaufen bei

O-und I. Säger.
September IK. nq?M

Kutfchenmacher sehet hier.
500 Uärds Kutschen - Läces von einem

neuen Styl; SW?>ärds Kutscken-Flinches,
Oehl-Tuch, Gum, Eärpets, Damask, Pearl
Drab - Tuch ; ein großes Assortement von
wohlfeilen Lampen, vo» neuen Mustern ;

Messingne Banden, Moß u. 1- w~ auf Hand
und zu verkaufen bei

O. und I. Säger.
September 1«. nqZm

'AnCabilletmacher
und Zimmerleute!

«00 Pfund Leim von verschiedenen Sor«
ten; Malwgony Veniers; Mahogony Knobs;
ein großes Assortement Bank und anderer
Hobeln ; Hand« und Rück » Sägen, Meissel,
Beilchen, u. s. w. j»m Berkauf auf Hand bei

O. und I. Säger.
September lk. nqZn»

Nehmt Obacht.
Die Wolle welche bei den Unterzeichten ab-

gegeben wurde, um zu Cafsinet gemacht zu
werden, ist von der Fabrik zurück gesandt
worden und zum Abliefern bereit. Alle sind
ersucht bald anzurufen und denselben abzuh«,
leu.

Pretz, Kern und Co.
September Sg.

Timothy Saamen.
50 Büschel vom besten Timothy-Gaame»,

auf Hand und sehr wohlfeil zu verkaufen bet
Pretz, Kern und Co.

September ZZ.

"Kalk I !
ist zu haben an 7 4 its daS Buscht »«i

Henry Gttth, jr,
Süd Wbeithall, Geyr ?, nq?m

Wl akrelen.
Ro. I,« und S Makrelen in ganzen, halben

und viertel Varrels, sind zu verkaufen bei
. Prdy, Kern und Co.

Schtkmber S. nq?m


